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Zitat von Tom123

Klar, aber das eine hat nichts mit dem anderen zu trotz. Trotz Atomausstieg ist man
nicht weiter gekommen. Hätten wir keine Ukrainekrise würden wir gar nicht über den
Ausbau der erneuerbaren Energien so diskutieren, obwohl die AKWs vom Netz gehen.

Das wiederspricht sich doch, gehandelt wird immer erst, wenn die Notwendigkeit gesehen wird,
weil die Verdienstmöglichkeiten ausbleiben.

Weil wir wegen der Ukraine-Krise des Kriegs in der Ukraine unabhängiger werden müssen, wird
nun verstärkt über erneuerbare Energien diskutiert,

aber eben auch über die Verlängerung der AKW-Laufzeiten.

Damit wittern doch einige den Braten, man könnte wieder/weiterhin an den AKW festhalten.

Um so wichtiger, deutlich zu sagen, dass der Ausstieg beschlossen ist und wir dabei bleiben,
dass wir auch von Atomkraft unabhängig sein wollen, weshalb es Alternativen braucht.

Statt dann wirklich nach Alternativen zu suchen, hängt die Lobby immer noch an einem "Könnte
man nicht...".
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